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Abend Ausgabe 2 Veiblatt zu Nr 610 der SaaleZritung donnerstag 31 Dezember 1914

Bacher s inventur Ausverkauf
beginnt Sonnabend den 2 Januar und bietet in allen Abteilungen grosse Vorteile
denn die Proise sind zum Teil bis weit über die Hälfte des Wertes herabgesetzt

Sämtliche Wollwaren und Vnterkleider enorm billig
Sporthans

GSuworin und die Nowofe Wremja

Unter den mancherlei Jrrtümern die beim Ausbruch des
Krieges bei uns in bezug auf Rußland gehegt wurden war der
verbreitetſten einer die Ueberzeugung binnen kurzem werde in
Rußland die Revolution ausbrechen und dem Kriege gegen Deutſch
land ein raſches Ende bereiten Dieſe Optimiſten werden ſich
mittlerweile ſchon längſt überzeugt haben daß ſie mit ihrer An
nahme auf dem Holzwege geweſen ſind Wer die ruſſiſchen Zu
tände freilich nur auf Grund von Telegrammen und Stimmungs
ildern aus dem Zarenreiche beurteilt der konnte allerdings in

dieſem Wahn befangen ſein Hatte man doch als ſich der oſt
europäiſche Horizont bereits von der aufflackernden Kriegsfackel
zu röten begann von gefährlichen und umfangreichen Arbeiter
unruhen in Petersburg geleſen von Unruhen die einem offenen
Aufruhr verzweifelt ähnlich ſahen und die die Machthaber an
der Newa vor allem deshalb mit Sorge erfüllten weil ſie den
Beſuch des Präſidenten Poincaré ernſtlich zu ſtören drohten Man
iſt ſonſt in ſolchen Dingen in Rußland nie ſehr empfindfam ge
weſen und man hätte ſich kein Gewiſſen daraus gemacht ein paar
hundert Aufſtändige auf den Straßen Petersburgs niederzu
tnallen Tote hat es in jenen Julitagen in Petersburg ja auch
genug gegeben Aber man wollte ſich anläßlich des Pariſer Be
ſuches die Verbrüderungsfeſtlichkeiten nicht durch Blutlachen auf
dem Newoski Proſpekt ſtören laſſen und deshalb wurden die Unruhen raſch durch Koſaken in den Vorſtädten und Arbeitervierteln
niedergeſchlagen Ueber den tieferen Anlaß zu dieſer aufrühre
riſchen Bewegung erfuhr man im Juli nichts Sicheres und man
weiß auch heute noch nicht vielmehr darüber Aber man kann
jetzt eher gewiſſe Schlüſſe ziehen nachdem man weiß daß in
Rußland ſchon ſeit dem Frühiahr der Krieg gegen Deutſchland
beſchloſſen war und in größtem Stile vorbereitet wurde Nun
waren aber an den Juliunruhen in erſter Linie die Arbeiter der
Putilow Werke beteiligt der größten ruſſiſchen Fabrik für Kriegs
material Jn einem ſolchen Betriebe kann es trotz aller Heimlich
tuerei den Arbeitern nicht verborgen bleiben wenn zum Kriege
gerüſtet und mobiliſiert wird und der Schluß liegt daher ſehr
nahe daß es ſich im Juli um eine aufſtändiſche Bewegung gegen
den Krieg gehandelt hat Daraus aber zu ſchließen das ruſſiſche
Volk in ſeiner Geſamtheit ſtehe dem Kriege gegen Deutſchland
ablehnend gegenüber wäre völlig verfehlt Denn die Putilow
Arbeiter ſind nicht das ruſſiſche Volk wie überhaupt Rußlands
großſtädtiſche Jnduſtriebevölkerung einen viel zu kleinen Teil der
Nation ausmacht als daß ſie mit dem ruſſiſchen Volk von mehr
als hundert Millionen Bauern ohne weiteres identifiziert werden
fönnte Eine Revolution in Rußland muß von Bauern und
Arbeitern gemeinſam gemacht werden wenn ſie Ausſicht auf Erfolg
haben ſoll und die Revolution von 1905 ſcheiterte weil nur ein
kleiner Teil der bäueriſchen Bevölkerung an ihr teilnahm Die
ruſſiſchen Bauern denken aber zurzeit ebenſowenig wie die ruſſi
ſchen Handwerker die Kaufleute und die Jntellektuellen des Landes
on eine Revolution aus dem einfachen Grunde weil der Krieg
gegen Deutſchland in Rußland außerordentlich populär iſt
Der Ruſſe haßt den Deutſchen dafür hat in jahrzehntelanger
hetzeriſcher Arbeit die nationaliſtiſche Preſſe Rußlands geſorgt
Sie hat dem Kriege zielbewußt und ſyſtematiſch ebenſo vorge
arbeitet wie es in England die Daily Mail mit ihren Ablegern
wie es in Frankreich der Matin getan hat Jn Väterchens
Reich aber ſtand ſeit ihrer Begründung die Nowoje Wremja
an der Spitze der deutſchfeindlichen Blätter und ihr Begründer
A Suworin war das ruſſiſche Gegenſtück zu Lord Rorthcliffe und

An auzarila in den beiden anderen Ländern des Dreiver
andes

A Suworin rief die NRowoje Wremijia während des ruſſiſch
türkiſchen Krieges ins Leben Er war in ſeiner Jugend ein
kleiner Journaliſt ohne nennenswerte Mittel aber mit gewandter
Feder und mit genauer Kenntnis der ruſſiſchen Volksſeele Dabei
unterſchied er ſich ſehr weſentlich von den vorhin erwähnten
Zeitungsgründern in England und Frankreich Lord Northcliffe
war als er noch Alfred Harmsworth hieß ebenſo wenig etwas
anderes als ein ſkrupelloſer Geſchäftsmann wie der Börſen
ſpekulant und Panamiſt Bunau Varilla Der alte Suworin da
gegen war ein überzeugter ruſſiſcher Patriot ein Nationaliſt von
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jener ausgeprägten Zuſpitzung wie ſie das Großruſſentum ſo viel
fach hervorbringt Sein Ziel war ein Blatt zu ſchaffen in dem
ſich der Geiſt des Ruſſentums widerſpiegeln ſollte und das alle
Dinge vom ruſſiſchen Standpunkt beleuchtete Mit dieſer Tendenz
erwarb Suworin ſich Freunde in allen Kreiſen der ruſſiſchen
Jntelligenz und des Beamtentums bis zu deſſen höchſten Stellen
und da er die Gabe beſaß überall Verbindungen anzuknüpfen ſo
reichte ſein Einfluß bald bis in die Paläſte der Großfürſten Aber
die Nowoje Wremja wurde trotz ihres nationalruſſiſchen Stand
punktes keineswegs ein Organ das mit den Machthabern durch
dick und dünn ging Regierungsorgan war die Roſſija die
Nowoje Wremja ſcheute ſich keineswegs auf das Energiſchſte

auch gegen die Regierung Stellung zu nehmen wenn ihr deren
Politik in großruſſiſchem Sinne irrig und verhängnisvoll erſchien
So hat Suworin die Regierung auf das Heftigſte wegen ihrer oſt
aſiatiſchen Politik bekämpft und ſie unverhohlen der Schuld an der
Niederlage im ruſſiſch japaniſchen Kriege bezichtigt Die Nowoje
Wremja blieb auch keineswegs von den Repreſſalien verſchont
mit denen die ruſſiſche Regierung von jeher gegen die Preſſe des
Landes vorgegangen iſt ſobald ihr irgend eine Aeußerung unbe
quem wurde Daraus machte ſich aber Suworin nichts zumal er
der Regierung die Geldbußen im Jnſeratenteil mit Zins und
Zinſeszinſen wieder abnahm Rührt doch der gewaltige Ueber
ſchuß des Blattes vorwiegend aus den Anzeigen der Behörden her
die jährlich in die Hunderttauſende von Rubeln gehen Dieſe An
noncen konnte und wollte die Regierung dem Blatte nicht ent
ziehen da es ſich bald zum führenden Organ aller regierungs
treuen Kreiſe von Petersburg aufgeſchwungen hatte ſowohl der
Kaufleute und Jnduſtriellen wie der Künſtler Literaten und Ge
lehrten Die Jntellektuellen ſchätzten die Nowoje Wremja in
erſter Linie wegen der Unabhängigkeit ihrer Mitarbeiter Dieſe
nannten ſich gern eine publiziſtiſche Republik wurden ſie doch
vom Herausgeber in keiner Weiſe beeinflußt So kam es daß ſich
die Zeitung oft in derſelben Nummer widerſprach und daß auf
der erſten Seite ein Mitarbeiter mit aller Schärfe einen Stand
punkt vertrat der genau entgegengeſetzt dem eines anderen Mit
arbeiters war der auf der zweiten Seite zu Worte kam Der
glänzendſte unter den Mitarbeitern war M Menſchikow Man ſah
in ihm den glänzendſten Publiziſten Rußlands und man verzieh
ihm deshalb ſeine endloſen Artikel Auffätze von einer Länge wie
ſie nur in einem Lande möglich ſind in dem die Zeit gar keine
Rolle ſpielt und deſſen Volk mehr wie irgend ein anderes in der
Welt zu breiter ruhiger Beſchaulichkeit neigt Menſchikow war
glänzend bezahlt und verdiente im Jahre wohl 50 000 Rubel Für
ſo viel Geld wurde es ihm denn auch nicht ſchwer allmählich ſeine
liberalen Jdeen zu verleugnen und zu einem überzeugten Natio
naliſten zu werden Solche Leute konnte Suworin gebrauchen
Dieſer unterſtützte alle reaktionären Maßnahmen der Regierung
er war der Mann Plehwes und der vielen anderen reaktionären
ruſſiſchen Machthaber denn ſeine Leſer waren ja auch die leitenden
Perſönlichkeiten in Heer Marine Verwaltung und Geiſtlichkeit
nicht zu vergeſſen die ruſſiſchen Großgrundbeſitzer die größten Rück
ſchrittler im Zarenreiche

Suworins Macht wurde dadurch immer größer daß er durch
ſeine perſönlichen Beziehungen einen zu tiefen Einblick in die
dunklen Schleichgänge der Regierung und der höfiſchen Kreiſe ge
wonnen hatte Er wußte zu viel und die Regierung war infolge
deſſen gezwungen wohl oder übel mit ihm zu paktieren So konnte
er ziemlich ungehindert die ruſſiſche Jntelligenz in ſeinem Sinne
beeinfluſſen er hetzte planmäßig gegen die Juden die Polen und
Finnen und vor allen Dingen predigte er den Deutſchenhaß Als
ſich die engliſche Politik nach Beſeitigung der früheren Reibungs
flächen um die Anbahnung intimerer Beziehungen zu Rußland
bemühte war es die Nowoje Wremja die dieſe Beſtrebungen
aufs Eifrigſte unterſtützte Durch ihren Deutſchenhaß wurde ſie
ganz von ſelbſt zu dieſer Politik gedrängt und das Zuſtandekommen
des Dreiverbandes iſt zu einem guten Teil ihr Werk Denn da in
Fragen der Auslandsvpolitik kaum ein anderes ruſſiſches Blatt
Geltung und Anſehen hat ſo fand die Nowoje Wremja für ihre
Auslaſſungen auf dieſem Gebiet ſtets weiteſte Reſonnanz Das
mag inſofern etwas merkwürdig erſcheinen als das Blatt kaum je
mehr als 75 000 Abonnenten gehabt hat Aber man muß berück
ſichtigen daß drei Viertel aller Ruſſen Analphabeten ſind daß es
ein erleſener Kreis iſt der die Nowoje Wremja lieſt und daß aus Eisleben verm
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infolgedeſſen ein großer Teil der übrigen Preſſe Rußlands geiſtig
völlig von der Nowoje Wremja abhängig iſt

Dem alten Suworin folgten vor einigen Jahren ſeine beiden
Söhne in der Leitung des Blattes Sie konnten dem Alten an
Geiſt und Geſchicklichkeit nicht das Waſſer reichen und der be
herrſchende Einfluß der Zeitung begann infolgedeſſen auch bald
zurückzugehen Aber die Saat des Deutſchenhaſſes die Suworin
der Aeltere über ein Menſchenalter hindurch ausgeſtreut hatte war
längſt in Rußland aufgegangen Uebrigens beachtete man in Eng
land mit großer Aufmerkſamkeit die Entwickelung die die Nowoie
Wremja unter den Söhnen des Begründers nahm und es iſt ein
ſchlagender Beweis für die Bedeutung die man in England dieſem
Organ für die Verwirklichung der auf die Vernichtung Deutſchlands
hinzielenden Beſtrebungen beilegte daß Lord Rorthcliffe der jour
naliſtiſche Oberhetzer des vereinigten Königreichs und König
Eduards Kreatur kurz entſchloſſen mit ſeinem Gelde einſoprang
um die Nowoje Wremja unter engliſche Kontrolle zu bringen
Jm Herbſt 1912 brachten die Brüder Suworin ihr Unternehmen
in eine neugegründete Aktiengeſellſchaft ein deren Anteile aus
nahmslos von dem Finanzkonſortium übernommen wurden an
deſſen Spitze Lord Northcliffe ſteht So iſt ſeit zwei Jahren das
erſte Blatt Rußlands nichts anderes als das Petersburger Sprach
rohr Sir Edward Greys eine Art ruſſiſche Times Man ſieht
Eduards Erben haben mit echt britiſcher Geriſſenheit alle Minen
ſpringen laſſen um zum Ziele zu gelangen und es iſt nur merk
würdig daß man in Deutſchland dem Erwerb der Rowoje Wremia
durch den Beſitzer der Times und Daily Mail gar keine Be
ochtung geſchenkt hat Denn geheim iſt dieſer Beſitzwechſel keines
wegs geblieben

Wenn dereinſt die Geſchichtsſchreiber daran gehen werden die
Zuſammenhänge aufzudecken die zwiſchen den Mächten des Drei
verbandes in bezug auf die Vorbereitung des Krieges gegen
Deutſchland beſtanden haben ſo werden ſie in erſter Linie der
Daily Mail dem Matin und der Nowoije Wremja Be

achtung zu ſchenken haben Dieſe drei Hetzblätter haben in jahr
zehntelanger ſyſtematiſcher Arbeit die öffentliche Meinung Eng
lands Frankreichs und Rußlands vergiftet ſie haben unermüdlich
und zielbew t den Deutſchenhaß gepredigt und die Ströme Blutes
die heute vergoſſen werden kommen über die Häupter Rorthcliffes
Bunau Varillas und Suworins nicht minder wie über die Häupter
der Fürſten und Diplomaten die getreu den Zielen des toten
Britenkönigs freventlich dieſen fürchterlichen Krieg angezettelt

Aus der Verluftliſte Nr 112
Schluß

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 232 Deſſau 1 Batatllon
3 Kompagnie Wehrm Richard Heſelich aus Seifertsmühl verw
Erſ Reſ Max Leſſig aus Sitzenroda verw San Gefr d Landſt
Auguſt Thiele aus Mügeln verw Erſ Reſ Richard Lehmann aus
Grabo verw Kriegsfrw Paul Baade III aus Neuruppin verw
Erſ Reſ Erich Pohler aus Fraureuth verw Kriegsfrw Max
Brömel aus Meuſelwitz verw Wehrm Karl Schober aus Klein
leiwiſch verw Erſ Reſ Reinhard Dittmar aus Harzgerode verw
Wehrm Richard Werzner aus Sayda verw Wehrm Friedrich
Schlawitz aus Liebenwerda verw Kriegsfrw Rudolf Bartenſtein
uus Eisfeld verw Erſ Reſ Paul Franke II aus Meuſchau verw
Reſ Guſtav Hennig II aus Göritz verw Gefr d Landſtm Ernſt
Riethdorf aus Horſt verw Wehrm Otto Pohle aus Klewitz verw
Erſ Reſ Karl Laaß aus Gutenswegen verw Erſ Reſ Paul
Golinski aus Mühlengrund verw Gefr d R Tamb Paul Breiter
cus Delitzſch verw Wehrm Friedrich Raſt aus Radis verw
Kriegsfrw Kurt Jſagck aus Vetſchau verw Erſ Reſ Antonio
Callegaro aus Helbra verw Wehrm Wilhelm Müller III aus
Sacho verw Kriegsfrw Rudolf Beyer II aus Eilenburg verw
Erſ Reſ Paul Renſch aus Eisleben verm Erſ Reſ Karl Eichler
ous Straßberg verm Kriegsfrw Walter Kunze aus Priſtäblich
vermißt Erſ Reſ Albert Döbbel aus Roßlau verm Erſ Reſ
Karl Enke aus Halle verm Erſ Reſ Otto Fuchs II aus Herbſtedt
verm Erſ Reſ Friedrich Gehricke aus Biere verm Erſ Reſ

c Erſ Reſ Wilhelm Kulawig
Erſ Reſ Karl Einecke aus Polleben verm

Otto Leiſer aus Wolferode verm
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Erſ Reſ Gotthikf Fiſchmann aus Dölau verm Kri
Evler aus Altenburg verm Erſ Reſ Fritz Finck aus
erw u verm Kriegsfrw Karl Etzold aus Altenburg verm
Erſ Reſ Emil Buchmann aus Watterode verm Erſ Reſ Albert
Roguſchne aus Kalskovze verm Kriegsfrw Artur Schütze aus
Schkölen verw u verm Kriegsfrw Kurt Jacob aus Halle verm
Erſ Reſ Otto Kiel aus Aſchersleben verm Erſ Reſ Franz Wein
reich aus Eisleben verm Erſ Reſ Friedrich Moch aus Margs
dorf verm Erſ Reſ Otto Frommann aus Morl verm Erſ Reſ
Paul Elbrich aus Lindenauendorf verm Reſ Wilhelm Richter IV
nus Gr Thiemig verm Erſ Reſ Wilhelm Engel aus Gr Salze
verm Erſ Reſ Bonaventur Feige aus Helbra verm Erſ Reſ
Guſtav Neubert aus Siersleben verm Kriegsfrw Richard Bau
nack J aus Altenburg verm Kriegsfrw Erich Baunack II aus
Altenburg verm Wehrm Wilhelm Murche aus Pretzſch verw
Kriegsfrw Hermann Seyffert aus Belgern verw Kriegsfrw Karl
Preifentanz aus Weil verw

4 Kompagnie Ltn Hans Tauſendfreund aus Eisleben ge
fallen Utffz Otto Ebeling aus Neuſtrelitz gefallen Utffz Fritz
Koſſack aus Neufreudental gefallen Utffz Walter Nowatzki aus
Halle gefallen Utffz Hermann Haupt aus Gr Thiemig verw
Utffs Rudolf Goldſtein aus Zeitz verm Wehrm Lrispinus Kaliſch
gus Goy gefallen Reſ Paul Schaffernicht aus Knapendorf ge
fallen Wehrm Albert Beſig aus Holzdorf verw Kriegsfrw Paul
Erler aus Möckern verw Gefr d Landſt Otto Klingner aus
Bremſendorf verw Kriegsfrw Hans Tauber aus Fürth verw
Gefr d L Albert Haaſe aus Bitterfeld verw Gefr Albert Ditt
mann aus Oberheldrungen verw Kriegsfrw Joſef Werner aus
Niederhermsdorf verw Kriegsfrw Friedrich Bock aus Eilenburg
verw Erſ Reſ Walter Gröſchel aus Loitzſchutz verw Kriegsfrw
Arno Roſt aus Pöppſchen verw Erſ Reſ Max Gothe aus
Halle verw Wehrm Wilhelm Schade aus Kl Treben verw
Erſ Reſ Otto Gründling aus Roitzſch verm Kriegsfrw Otto
Jäger aus Eilenburg verm Wehrm Chriſtian Ludwig aus Mühl
hauſen in Thür verm Erſ Reſ Rudolf Gerloff aus Magdeburg
oerm Kriegsfrw Kurt Zellmer aus Samter verm Wehrm
Albert Mühlner aus Rödgen verm Kriegsfrw Erno Berger aus
Bitterfeld verm Kriegsfrw Erich Neubert aus Altenburg verm
Kriegsfrw Otto Schröder aus Burg b Magdeburg verm Erſ
Reſ Alfred Trinkaus aus Erfurt verm Erſ Reſ Bruno Albrecht
aus Braunſchweig verm Gefr d L Hermann Rentzſch aus
Wei enfels verm Wehrm Robert Noack aus Hohndorf verm
Gefr Guſtav Oecknick aus Hohenbucko verm Erſ Reſ Alfred
Herber aus Weißenfels verm Wehrm Hermann Schmidt aus
Bitterfeld verm Erſ Reſ Ernſt Groſſe aus Dölau verm Wehrm
Paul Wolter aus Arnsdorferberge verm Gefr Hermann Schmohl
aus Wittenberg verm Wehrm Friedrich Rothe aus Döllnitz verm
Kriegsfrw Walter Heinze aus Gr Heringen verm Kriegsfrw
Joſef Zock aus Königshütte verm Erſ Reſ Karl Voigt aus
Altenburg verm Erſ Reſ Georg Lieſecke aus Nienburg verm
Erſ Reſ Fritz Grüneberg aus Münſter verm Erſ Reſ Friedrich
Hoche aus Hochſtedt verm Wehrm Hugo Kräger aus Strelln
oerm Wehrm Otto Werner aus Sprotta verm Erſ Reſ Kurt
Hröbe aus Aſchersleben verm Wehrm Ernſt aus Hohen
mölſen verm Erſ Reſ Wilhelm Goldhahn aus Nödlitz verm
Kriegsfrw Paul Hecker aus Croſſen verm Kriegsfrw Ernſt
Heilsdorf aus Aue verm Erſ Reſ Paul Zöge aus Hornburg
verm Erſ Reſ Hermann Binnemann aus Hettſtedt verm Erſ
Reſ Karl Seidel aus Höhnſtedt verm Erſ Reſ Hermann Forſt
aus Linden verm Erſ Reſ Otto Golze aus Winningen verm
Wehrm Michael Kaczmarek aus Tloki verm Kriegsfrw Paul
Kapell aus Delitzſch verm Erſ Reſ Alfred Genthe aus Taucha
verm Wehrm Wilhelm Neumann aus Pouch verm Wehrm
Karl Heinrich aus Meſcheide verm Erſ Reſ Alfred Berlig aus
Hecklingen verm Erſ Reſ Franz Skrypczakt aus Helbra verm
Kriegsfrw Richard Muſchwitz aus Zeckritz verm Kriegsfrw Paul
Schulze aus Kauerndorf verm Kriegsfrw Kurt Schmidt aus
Altenburg verm Wehrm Robert Kolbe aus Hinterſee verm
Erſ Reſ Rudolf Müller aus Oberröblingen verm Erſ Reſ
Albert Handſchke aus Eisleben verm Erſ Reſ Oswin Keitz aus
Kloſtermansfeld verm Erſ Reſ Karl Gölzer aus Friedeburger
hütte verm Kriegsfrw Otto Wagner aus Holzdorf verm Erſ
Reſ Karl Baudach aus Stedten verm Erſ Reſ Walter Radicke
aus Gerbſtedt verm Erſ Reſ Wilhelm Art aus Staßfurt verm
Er Reſ Hermann Hunſtock aus Aſchersleben verm Erſ Reſ
Friedrich Focke aus Großſalze verm Erſ Reſ Oskar Erler aus
Roſitz verm Kriegsfrw Rudolf Petzold aus Dresden
verm Erſ Reſ Richard Gangloff aus Aſchersleben verm Erſ
Reſ Reinhold Schäfer aus Helbra verm Wehrm Bruno Modrack
aus Slamen vermißt

2 Bataillon 5 Kompagnie Oberltn Otto Collmann ge
fallen Vezefeldw d Reſ Kurt Lehmann aus Düſſeldorf in Ge
fangenſchaft Utffs d L Emil Hanker aus Arneburg in Gef
Kriegsfrw früher Utffs Vorſchüler Artur Krauſe aus Altona
verw Erſ Reſ Paul Hering aus Zeitz gefallen Erſ Reſ Paul
Walter aus Ammendorf gefallen Kriegsfrw Wilhelm Ohſt aus
Jerichow gefallen Gefr d R Otto Peters aus Gr Korgau verw
Wehrm Wilhelm Brandt aus Magdeburg verw Wehrm Wilh
Hildebrandt aus Wittenberg verw Wehrm Friedrich Höppner
aus Niederndodeleben verw Kriegsfrw Walter König aus Alten
burg verw Erſ Reſ Kurt Menz aus Halle verw Erſ Zieſ
Wilhelm Müller aus Halle verw Erſ Reſ Paul Neumann aus
Halle verw Gefr d L Rudolf Elsner aus KleinOttersleben in
Gefangenſchaft Wehrm Hermann Adler aus Magdeburg in Gef
Wehrm Hermann Barthen aus Sackwitz i Gef Reſ Karl Ehſer
aus Göritz i Gef Krgsfrw Oskar Greupe aus Zechau i Gef
Krgsfrw Kurt Hauſer aus Kahla i Gef Wehrm Reinhold
Hersberg aus Dreileben i Gef Krgsfrw Kurt Klein aus Alten
burg i Gef Wehrm Wilhelm Pfeffer aus Gr Alsleben i Gef
Krgsfrw Oswin Sachſenröder aus Roſitz i Gef Krgsfrw Kurt
Schulze aus Kraſchwitz i Gef Krgsfrw Kurt Sprewitz aus Torgau
i Gef Wehrm Euſtav Wilke aus Kl Oſchersleben i Gef
Krgsfrw Ernſt Hoffmann aus Schmölln verm Krgsfrw Karl
Laeſecke aus Leipzig verm Erſ Reſ Ernſt Rannacher aus Merſe
burg verm Wehrm Karl Weickert aus Schmiedeberg verm
Wehrm Amandus Grunz aus Stokki verm 6 Kompagnie
Unteroff Herm Kerſten aus Schartau tot Krgsfrw Guſtav Wei
gelt aus Eilenburg verw Krgsfrw Eduard Stier aus Halle ver
wundet Krgsfrw Oswald Schulze aus Ehrenhain verw Kriegs
freiwilliger Hans Glaß aus Klingenthal i S verw Krgsfrw
Albert Schäfer aus Atzendorf verm Krgsfrw Hansgeorg Schubart
aus Heringen ſchw verw u i Gef Krgsfrw Richard Porſt aus
Eisleben verw Erſ Reſ Hermann Zſchieſche aus Naundorf verw
Erſ Reſ Otto Transfeld aus Dölau verw 8 Kompagnie Off
Stellv Oskar Schellack aus Pommerzig a O verw Wehrm
Friedrich Hebes aus Deſſau tot Krgsfrw Fritz Fahr aus Meuſel
witz verw Krgsfrw Ernſt Nitzſche aus Großenſtein verw Wehrm
Emil Raap aus Unterbornſtedt verw Wehrm Alfred Voigt aus
Wittenberg verw Erſ Reſ Paul Müller aus Sebnitz verw Erſ
Reſ Emil Kellner aus Bornſtedt verw Erſ Reſ Franz Herzau
aus Halle verw Krgsfrw Gottlieb Franz aus Marſchalken
zimmern verw Reſ Wilhelm Lieckfeld aus Louiſenhof verw
Krgsfrw Oswald Albrecht aus Gr Stöbnitz verw Erſ Reſ
Hermann Hoske aus Merſeburg verw Erſ Reſ Oskar Jähnert
aus Pobles verw Reſ Karl Reichert aus Friedersdorf verw
Erſ Reſ Paul Schubert aus Giebichenſtein verw Krgsfrw Alex
Dietzſch aus Domnitz verw Reſ Otto Richter aus Bad Schmiede
berg verm Krgsfrw Georg Bernſtein aus Altenburg verm
Gefr Herm Pirnke aus Pehritzſch verm Erſ Reſ Auguſt Leh
mann aus Giebichenſtein verm G Paul Gröke aus Guſ
verm Kragsfrw Rudolf Pilz aus Blankenburg a H verm Erſ
Ref Hermann Rennert aus Halle verm Wehrm Karl Hecht ans
Königswille verm 59Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 18 Wehrm Karl Knothe
aus Eilenburg verw Wehrm Paul Krauſe aus Cölleda verw
Wehrm Frz Graneis aus Obereichſtädt verw

Kurt
ndorf Seeger aus Weißenfels toten e ſekterlenieng

Jnfanterie Regiment Nr 51 Unteroffizier Schüler Paul
ent Nr 146 Gefr Herm Starke aus Roß

leben verw Reſ Frz Gräfe aus Döllnitz verw
Jnfanterie Regiment Nr 206 Reſ Erich Ecke aus Brehna

bish verm iſt verw
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 227 Hauptm Willy Haaſe

aus Ermsleben verw
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 233 Krgsfrw Erich Scheibe

aus Delitzſch verw Krgsfrw Rudolf Schiborr aus Halle verw
Fuhartillerie Regiment Nr 4 Kan Herm Wagner aus

Oſtrau verw Unteroff Emil Bornſchein aus Naumburg verw
Kan Guſtav Pfeiffer aus Naundorf tot

Kriegs Allerlei
Der engliſche Khakiſkandal

Auf die Zuſtände die im Bekleidungsamt des engliſchen
Kriegsminiſteriums herrſchen wirft ein Artikel der Daily
Chronicle ein grelles Streiflicht Dieſer Artikel gibt in
kräftigen Ausdrücken den Aerger darüber kund daß ſich das
Kriegsminiſterium bei der Beſtellung von Khakiſtoffen zur
Einkleidung der neuen Kitchener Armee von gewiſſenloſen
Händlern hat übervorteilen laſſen Alle Arten von Schund
waren ſind dem Kriegsminiſterium zu unerhört hohen Prei
ſen angedreht worden Von den Stoffen waren viele bereits
eingeriſſen und hatten höchſtens die Haltbarkeit von braunem
Packpapier Einige der hieraus verfertigten Anzüge hielten
nicht länger als 14 Tage Und voller Wut ſchließt Daily
Chronicle ihre Ausführungen mit den Worten Ein Regi
ment das ſo bekleidet ins Feld zieht wird durch den Mangel
Sunde Sachen mehr leiden als durch die Kugeln der
Feinde

Das tapfere Regimentskind
T U Krakau 29 Dez Nowa Reforma berichtet Hier

erregt ein 12jähriger Burſche der vollkommen militäriſch ge
kleidet iſt allgemeine Aufmerkſamkeit Er folgt überall
unſeren Truppen und erweiſt ſich ſehr nützlich Die Soldaten
erzählen daß ſie den Jungen nach den Kämpfen bei Jaroslau
in einem faſt vollkommen zerſtörten polniſchen Bauernhaus
gefunden haben Seine Eltern ſind tot Die Soldaten haben
den Burſchen als Regimentskind angenommen und ſeither
nimmt er gleichſam als jüngſter Soldat des Regiments an
den Kämpfen teil indem er verſchiedene Aufträge ſtets zur
allgemeinen Zufriedenheit ausführte

x

Bücheèertiſch
Oſſit Jlſe Frei übertragen von Georg Freiherrn von Omp

teda Jlluſtriert von Hans Bayerlein Verlag von Egon Fleiſchel
Co Berlin W Preis geh 2 Mk

Es iſt ein eigentümliches Zuſammentreffen da gerade jetzt
in der Zeit der ſchweren Kämpfe zwiſchen Deutſchland und Frank
reich in neuer Ausgabe das Buch einer Franzöſin erſcheint das ein
Deutſcher ein ehemaliger Offizier überſetzt hat Es iſt ein Buch
das nichts von Krieg und Kriegsnot erzählt Der Zauber deutſcher
Kleinſtadtpoeſie durchwebt die Geſchichte der armen kleinen Jlſe
die von dem leichtlebigen welſchen Künſtler ſo arg betrogen wurde
Der feinſinnige Georg Freiherr von Ompteda hat die Schönheiten
den weichträumeriſchen Ton des Originals ſo wiedergegeben daß
dieſer kleine frühlingszarte Roman eine tiefe Wirkung auslöſt

Letzte Novellen von Paul Heyſe 1 bis 4 Auflage Verlag
der J G Cottaſchen Buchhandlung Nachfolger Stuttgart und
Berlin Geh 2,50 Mk in geſchmackvollem Pappband 3,50 Mk

Mit wehmütiger Freude nehmen wir die letzte Gabe zur
Hand die der reichſte Novelliſt deutſcher Zunge ſeinem Volke be
ſchert hat Drei Erzählungen ſind es die weder in dem reinen
Stile des künſtleriſchen Vortrags noch in der feſſelnden Stellung
und Geſtaltung ihrer Probleme den großen Sprachmeiſter und
Darſteller verleugnen Jn den Menſchen und Schickſalen die er
uns hier vorführt gibt der Dichter noch einmal vornehmlich
Kunde von ſeinem Verhältnis zu den großen Lebensrätſeln zu der
ſittlichen Wertung menſchlicher Ueberzeugungen und Handlungen
und zu dem Glauben an eine jenſeitige beſſere Welt

hetzte Depeſchen

Ehrendoktor König Albert
T V Moskau 31 Dezbr Die juriſtiſche Fakultät der

Moskauer Univerſität hat König Albert von Belgien zum
Ehrendoktor ernannt Wahrſcheinlich weil er die völker
rechtlichen Obliegenheiten eines neutralen Staates ſo gut
gekannt hat D Red

Wieder in Paris
T U Amſterdam 31 Dez Reuter meldet aus Paris

daß die Banque de France wieder nach Paris zurückgekehrt
iſt Auch der franzöſiſche Staatsrat hat ſich nach einer Reuter
meldung aus Bordeaux nach Paris zurückbegeben

Joffre meldet
T U Genf 314 Dez Der amtliche franzöſiſche Bericht

vom Mittwoch den 30 Dezember 11 Uhr abends lautet
Außer einigen Bombardements in der Gegend von Arras
und auf den Maashöhen ſowie Fortſchritten in der Cham
pagne die anſcheinend ziemlich fühlbar ſein ſollen werden
keine wichtigen Zwiſchenſfälle gemeldet Das ſchlechte Wetter
hält auf dem größten Teile der Front an

t

Geſchäftsverkehr
Die bekaunte Korſettfabrik Arnold Obersky Leipzigerſtr 103

bietet durch ihren diesjährigen Jnventurausverkauf der geſamten
Damenwelt wiederum Gelegenheit ihren Einkauf zu ganz be
ſonders billigen Preiſen zu machen Die Firma unterhält große
Läger in Korſetts Untertaillen Bruſthaltern und Strumpfbändern
in jeder Form und Preislage Sie verkauft Modelle die etwas
ausgeblaßt ſind mit einer Preisermäßigung bis 75 Proz Auch
warme Leibbinden für unſere wackeren Krieger ſind preiswert er
hältlich Bei einem Einkauf von 20 Mk an gibt es eine Leib
binde gratis Der Ruf der Firma bürgt für elegante Formen
und vorzügliche Qualität ſo daß wir unſeren Damen nur aufs

h

wärmſte empfehlen können dieſe ſich jedes Jahr nur einmal bie
tende Gelegenheit zur Deckung ihres Bedarfes zu benutzen

X v hMitteldeutsche Privat Bank v

Neujahrs Glückwünſche 1915

Nachſtehende Damen und Herren haben ihre Glückwünſche zum
neuen Jahre durch einen Beitrag für halliſche Frauenvereine zum
Ausdruck gebracht ſie ſprechen damit zugleich ihren dankenden Ver
zicht auf die ihnen zugedachten formellen ſchriftlichen oder münd
lichen Neujahrs Gratulationen aus
Prof Dr Anton Geh Med Rat Dr med Beleites Arzt Dr
Biedermann Geh Studienrat Carl Vonſtedt Stadtrat a
M Bornſchlegell Subdirektor Prof D Dr Cornill Geh Konſ
Rat Prof Dr Diſſelhorſt Albert Drechsler Kaufmann Erich
Eberius Jngenieur Prof Dr Eisler Elze Geh Juſtizrat
Fabian Bergrat Prof Dr Fitting Geh Juſtizrat Dr med
Conrad Frick Sanit Rat C Friedrich Veterinärrat Kgl Kreis
tierarzt Prof D Dr Fries Geh Reg Rat Direktor der Franck
Stiftungen Paul Ganzer Kaufmann Wilh Garke Direktor
Prof Dr Walter Gebhardt Katharina Geiler geb Bolender
Rentiere Guſtav Geiler u Frau Fabrikbeſitzer Otto Gille Rent
ner A Goethert Bankdirektor J Gottſchalk Amtsgerichtsrat
Dr med M Graefe Sanit Rat Eugen Greßler Stadtrat Jul
Haenſchel Kaufmann Richard Hammer Rechnungsrat Carl
Haring Rentier Prof Dr G Haußleiter Louis Heiſe Kauf
mann Dr phil Hans Henſeler u Frau Gertrud geb Bonſtedt
Privatdozent Dr med Hennes Arzt Prof Dr Hölſcher Dr
med Hoeniger Arzt Dr med Hornemann Arzt Friedrich Jeſau
vorm Wilh Reupſch Kaufmann Friedrich Kallmeyer Reg Bau
meiſter a D und Stadtverordneter Prof Dr Karſten Direktor
des Botaniſchen Gartens Frau Helene Kathe geb Reiche Fritz
Kathe Fabrikbeſitzer Guſtav Kathe Reutner Ludwig Kathe
Fabrikbeſitzer Prof D Kattenbuſch Geh Konſ Rat Keferſtein
Stadtrat Dr Fr Keil Juſtizrat Dr med S Keil Sanit Rat
Otto Keil Apotheker Curt Klopfleiſch Stadtrat Hugo Kro
ſchewsky Direktor Dr med G Kuliſch Arzt Prof Dr Lang
heineken Friedrich Liebau Kaufmann Richard Löſche Rentier
Prof D Dr Loofs Geh Konſ Rat Otto Loretz Kaufmann H
Lücke Gas und Waſſexanlagen Prof Dr W Lütgert Dr B
Maennel Mittelſchulrektor Fa Guſtav Meßmer Holzhandlung
Fa Möbelfabrik vereinigter Tiſchlermeiſter Schülbe Reuter
Martin Naucke Anſtaltspfarrer Rud Niemann Rentier H
Pantzer Rentner Richard Pfeiffer Direktor der Fa G Veſter
G m b C Plathner Reg Baumeiſter Prof Dr rPringsheim Dr med Rammelt Sanit Rat Geh Hofrat
Richards Direktor des Stadttheaters Dr med Schleiff Arzt
Prof Dr Ad Schmidt Geh Med Rat Prof Dr E Schmidt
Prof Dr Schmidt Rimpler Geh Med Rat Dr med Schnell
Arzt Dr med Schuchardt Sanit Rat Frau Fabrikbeſitzer Jo
hanna Schultze Otto Schultze u Frau Fabrikbeſitzer Dr phbil
Willi Schultze Fabrikbeſitzer Dr med G Schwenke Arzt Frau
Bergrat E Siemens L Sonnenberg Rentier Stade Rechnungs
rat Stieber Direktor Carl Taube Architekt Walter Tauſch in
Fa Tauſch u Groſſe Buch und Kunſthändler Dr Tepelmann u
Frau Stadtrat G Uber Stadtrat Rechnungsrat Chr Urbach
VerwaltungsJnſpektor Prof Dr J Veit Geh Med Rat Franz
Vollmer Döllnitz Dr med Wald Arzt Dr B Weigand Arzt
Juſtizrat Weißler Max Windesheim Kaufmann Prof DrWinternitz Prof Dr G Wiſſowa Geh Reg Rat Dr med i

Sanitäts Rat
Die Vorſtände der Frauenvereine für Armen und Krankenpflege

Wefterwarte u Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs WetterDienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

1 Januar 1915 Kalt bedeckt rauher Wind
2 Januar Meiſt bedeckt rauher Wind froſtig
3 Januar Bewölkt teils klar rauh Froſt

Januar Wolkig mit Sonnenſchein Froſt
Januar Bedeckt trübe feuchtkalt Niederſchläge
Januar Feucht Froſt Niederſchläge trübe
Januar Bedeckt trübe Wind feuchtkalt
Januar Milder wolkig mit Sonnenſchein Wind
Januar Milde veränderlich windig

e

O n

Halliſcher Witterungsbericht
30 Dezember 31 Dezember

9 Uhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,0 756,6
Thermometer Celſius 9Rel Feuchtigkeit 84 86Wind a 7 17 7 5 s e J SW 2 SO2

Maximum der Temperatur am 30 Dezember 4,5 C
Minimum in der Nacht vom 30 Dezemb zum 31 Dezemb 22 0
Niederſchläge am 31 Dezemb 7 Uhr morgens 0 m

Handel Gewerbe und Verkehr
Farbwerke vorm Meiſter Lucius u Brüning in Höchſt a M

Ueber eine Erweiterung des Jntereſſenkreiſes der Geſellſchaft wird
aus Frankfurt a M berichtet Die Höchſter Farbwerke beteiligten
ſich an der Aktiengeſellſchaft für Stickſtoffdünger in Knapſack bei
Köln Jn der Generalverſammlung dieſes Unternehmens wurder
die Direktoren der Höchſter Farbwerke Dr Herbert v Meiſter un
Juſtizrat D A Häuſer in den Aufſichtsrat zugewählt Die An
logen der G für Stickſtoffdünger werden weſentlich erweitert
Als Dividende verteilt die Geſellſchaft für das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr 6 Proz gegen 8 Proz im Vorjahre Die G fül
Stickſtoffdünger wurde unter Mitwirkung der Conſolidierter
Alkaliwerke Weſteregeln und der Metallbank und Metallurgiſcher
Geſellſchaft 1906 als Deutſche CarbidA in Frankfurt a M
errichtet 1909 erfolgte die Firmenänderung und Verlegung des
Sitzes nach Knapſack Haupterzeugniſſe ſind KalziumKarbid
Kalkſtickſtoff und Ammoniak Seit 1912 iſt die Geſellſchaft an den
Mitteldeutſchen Stickſtoffwerken G n b H in Groß Kayna be
teiligt Die Jntereſſenahme der Höchſter Farbwerke an der G
für Stichſtoffdünger entſpricht einem gleichartigen Vorgang der
Anfangs dieſes Jahres in dem Anilinkonzern Elberfeld Ludwigs
hafen Treptow zum Abſchluß kam T tAktienmehrheit des Vereins Chemiſcher Fabriken in Zeitz um ſich
in dem Unternehmen einen großen Abnehmer für ſchwefelſaures
Ammoniak zu ſichern Aehnliche Abſichten haben zweifellos bei der
jetzt von den Höchſter Farbwerken abgeſchloſſenen Transaktion
vorgewaltet denn ebenſo wie der Verein Chemiſcher Fabriken in
Zeitz ſtellt die Knapſacker Geſellſchaft in erſter Linie Kunſtdünger
her

Akt Geſ B Liebold K Co in Holzminden Jn der General
verſammlung wurden nach längerer Ausſprache die Bilanz und
Gewinn und Verluſtrechnung genehmigt Dann wurde die Herab
ſetzung des Grundkapitals der Geſellſchaft um 500 000 Mark auf
1 500 000 Mark durch Zuſammenlegung der Aktien im Verhältni
von 2 1 beſchloſſen Dadurch ſollen die Abſchreibungen der Ver
luſte bewirkt werden die durch die infolge des Krieges bedingte
Aufhebung der Zweigniederlaſſungen der Geſellſchaft entſtanden
ſind

Zinsherabſetzung der Stempelvereinigung Die der Stempel
vereinigung angeſchloſſenen Banken und Bankhäuſer ermäßigen
ab 2 Januar 1915 die Zinſen für proviſionspflichtige Guthaben
in laufender Rechnung von 4 auf 3 Prozent die Zinsvergütung
für täglich kündbare Depoſitengelder Scheck Konto von 3 auf 2
Prozent

oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Dieſe Gruppe erwarb die

c
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Am 29 Dezember verschled nach kurzem schweren S Am 29 Dezember verschled nach kurzem Leiden der
Leiden der Begründer unserer Gesellschaft der Gründer unserer Gewerkschaft und das langjährige Mitglied

n des Grubenvorstandes derBankier aHerr Friedr H Kräger
Halberstadt

Bankier
Herr Friedr H Kräger

welcher seit einer Reihe von Jahren als Vorsitzender und Halberstadt
stellvertretender Vorsitzender unserem Aufsichtsrat ange T 7hört hat Wir verlieren in demselben einen Mann von grosserWir betrauern in dem hleimgegangenen einen Mann von Geschäftsgewandheit und hervorragenden Charaktereigen
hervorragendem Scharfblick und ausgezeichneten Charakter S S schaften der steis sein reiches Können und Wissen unserer
eigenschaften der sich um die Entwicklung unseres Werkes e e GSeoevwerkschaft gewidmet hat
glänzende Verdienste erworben hat Wir bedauern aufrichtig seinen Heimgang und werden

Wir werden dem hleimgegangenen allezeit ein ehren S ihm stets ein dankbares Gedenken bewahren
volles Andenken bewahren eHalle a d den 31 Dezember 1914
Der Aufsichtsrat und Vorstand des Der Grubenvorstand und Verwaltung

Kaliwerks Krügershall Aktiengesellschaft cier Gewerkschaft Salzmünde

Halle a d den 31 Dezember 1914

n I D h l l òNallesonor Bankvoroin
von Kulisch KRaempt Co

Kommandit Gesellschaft auf Akten
Halle a S Weissenfels a S Gera

S Kommmandite Naumburg a S
e Aktienkapital Mk 18000000 Keserven Mk 4750000

Eröffnung von laufenden Kechnungen,
Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

c Die Verlobung unserer Tochter Mathilde mit dern
Kaufmann Herrn Friedrich Fischer Stettin z Zt im Felde
beehren wir uns hierdurch anzuzeigen

Halle a d den 30 Dezember 1914
Oscar Kühn und Frau Hulda

geb Achtelstetter

Mathilde Kühn
Friedrich Fischer

für die herzliche wohlgemeinte Anleilgaahme auch
aus dem Felde an dem grossen Verlust unseres am
9 November gefallenen unvergesslichen Sohnes
Bruders Neffen und Bräutſigams des

S Gewehrfabrikanten

W ScheckverkehrHaſſe Vorlobts Stettin ilh J m Tor n a U Kreditbriefe auf ausländische Plätze
S Feldjäger Bataillon Nr 4 3 Komp Naumburg An und Verkauf von rsagen wir hierdurch unseren herzlichsten Dank S Anhewanrnyg nen ertpapieren

Statt Karten Familie Tornau erUnsere am 30 Dezember 1914 vollzogene Emmy Thiele als Braut Zahlstelle d K K Postsparkassenamts WienKriegstrauung Familie Thiele Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf CoKRommandit Gesellischaft aut AktienS
e e

Helie r Bianka o Swinemünde den 31 Dez 1914

S S e S eS c S J S r J zHalle a SOdstrasse Sl e e Greenhaut rvaoh Res Inf Regt Nr 27 d Deutsch F Südwestaſiſa
Käthe Urbach geb Dietrich 1918 Wer hat in letzter Zeit schriftlichee e e e e u We I Dachrichten aus Deutsch Südwestafrika

zeigen wir hlerdurch ao

m

2 2

c

D

v
x wm m2

e erhaltenErbitte Bescheid unter B L 5757 an Rudolf Mosse
e 13 November starb nach längerem spieit en ny Porten Halle a Brüderstrasse 4

a Si die bekannte und beliebte Kino Künslerin S F efrau Präsident er Viel Glück im neuen JahrMargarete James Lotterie für unsere Fliegergeb Lange Pa889 98 w Theater Schon nächste Woche Werden gewonnen
Urbana Amerihko 7564 Gewinne 200 000 Me re Heuptre n n Sehaueriel 0000 M 30000M 20000 M 10000 M

102000 502500 100 100 eteNorclandsrose d M enTedes Rnzeie Lose a 3 nach auswärts Porto u Liste 30 Plg Nachn Spes 25 Pfg
e et wen d Schwester Weitere Bilder von dieser Serie Glücks Kollekte Rich Moeye
Margarethe Persch ke folgen r 46 ob Leipzigerstr 46 r

geb Barries Zu kaufen gesuchtnach längerem Leiden sanft entschlafen h S J akRepetierhüchsen 8s mmSalle a d den 30 Dezember 1914 S n eCharlotte Weber geb Barries Für Damen umnck P T ganz gleich ob Modell 88 oder 98
Bedingung Gute Schussleistung kauft jedes Quantum

Die Beerdigung findet Sonnabend 3 Vhr auf dem in Kontor Stellung suchen bezw ihre Stellung verändern

Büchsenmachermstr W Zajicek Gr Klausstr 2
Sortroudenfriedbof statt wollen ist es jetzt die beste Zeit sich auszubilden und beginnen

r Eh neue Kurse in kaufm landw u gewerbl Buchführung Steno

Auf Wunsch lasse abholen Auswärtige erbitte mit
Preis zur Ansicht und Probe

r

et
a

graphie Maschinenschreiben Schönschrift etc vollständ Kontorpraxis
tügiieh

In dem Konkursverfahren über r Die Verwaltung der Volksküche und

h e e e daß u hen Pübherrevisor Gari ßiosöguihs Handelslehranstalt
ſchränkter Haftung zu Dönunitz der Kriegszeit Marken bei den ange Halle a S Tinksgartenstrasse I5 Vernrut 3013e e Se khe wen Frospeicte Krntis uselantorriet d aT enSee e Die Volksküche Seit Jahren r den 3 Tr ſtehen r in r

befindet ſich hit allerhöchte Preise f getrege re e iri iler beſte ſchwere 223 jährigen e nen errenklei er 53e e e duhnert et ſowie volljährige Belgierden 30 B B 2 ſt re u Weh Dhe W benediee Tge e u e terte in W e Halle a Magdeburgerſtr 46

e e e eDer Gerichtoſchreiber des a Leipzigerſtraße 80 RennerKönigl Amtsgerichts Abteil 7 HKahe des Leipziger Turmese e ehe ch i Freuns 8 do
Neueste Sachen zu Kaum glaublich niedrigen Preisen



Halvheer s Weinstuben Grosse Ulrichstrasse 10 T
Silvester Ahend Abendessen M 2,50 Unterhaltungs Husik

Herzüche Glückwünsche Horzſſchen GNückKwunsch e ekkez nern
eidenplan 4 mit Ansprachen Gesang und Gebetzum J ahreswechsel zum neuen J ahre Karten für Kaffee und Gebäck 15 Pfg Jedermann will kommen

Jestalrat Justitia M Stein 2 22en e jenen Brangetate Shhreber Pereinshans Halle Sid

Waldkater r Post Herzche Glückwüänsche
zum Jahreswechsel

Meinen werten Gästen Freunden und Bekannten Grosse Steinstrasse 16

t e ſenden allen Freunden und Bekannten

8 ar Henze und Frau
Allen unſeren Freunden und Bekannten ſo

wie werten Kundſchaft wünſcht nur auf dieſemam Rheweden teſte blthte die beſten Glüch wünſche Geſundes Reujahr
Frz Schurig s Wwe Jouann RiedaJ n rn Restaurant Graf Blumenthal Familie Hugo Taatz

Proſit Neujahr Unser Steuer Erklärungenmeiner werten Kundſchaft u Bekannt
Pelzwar Kürſchnerei Reparaturen

nz Halle
Ranniſcheſtraße 16

Bücherrevpiſor Beyer Halle a S
Steinweg 12 Telephon 3341

Rein wollene

Flanell Hemden
Planell Hosen

Inventur Werkaus
bringt der wirtschaftlichen Lage Rechnung tragend mehr als wie als beste und wärmste

s Unterkle dungin anderen Jahren ausserordentliche Preisherabsetzungen 5 rür
Am Neujahrstage Mi iſtärn wr preiswerkönnen Sie sich in unseren Fenstern von der Güte und Billigkeit S ngunserer Angebote überzeugen Beginn Sonnabend d 2 Januar 1915 W un eFiserne Kreuze

Original wie es verliehen wird
ſowie kleinere Größen für Zivil
wie Abbidung Vorſchriftsmäßige
Bänder Orden und Ehrenzeichen

S WGroß Auswahl
S 4 u SjährigerDre oſtpreußiſcher und

Aus unserer Abteilung für Knaben Kleidung
Kittel Anzüge farbige fest e 25 Leibchen Hosen derbe halt Prinz Heinrich Anzüge farbig95 4Stoffe bare Stoffe Pf mit grossem u klein Uzberkragend re HetferinVBroſchen ruſſiſcherGiernst Uhlig h e 57 Fgfg Howen annid Aanerbete J nen e s J Aer

a ch ſeeeke biaue Ratrasen Nantei 29 er FrKeee Ing S Page Senne n 22 Wagenpferde
gne ſilherne Broſche e wen mit Ouren S pt Soldaten Mützen 76 r Suaweste r os 5O pr Fehen preiswert zu Verkauf

Louis Kalmann
Wansfelderſtr 25 Tel 2333

Täglichfriſche u err
abzugeben Dorotheenſtraße 12 L

mit lila Steinnd ein gold Klemmer
mit Futteral Büttner gezeichnet ver
loren gegangen Gegen Belo n
abzugeben in der Expedition d

E

aden mit KNebenraum
ev a Wohnung 2 Schauf in
lebh Straße ſoſort oder ſpäter
ev a vorubergebend zu verm Näh
d a4lbert Recke Wielandſtr 3

Großer Laden
mit Kontor Niederlagen Wohnung
auch geteilt 1 4 1915 Schmeer
ſtraße 2 z vermieten Näheres

Wettinerſtraße 26

Lagerräume

10 Prozent Brmässigung auf alle Feläzugs Artikel

Pelz Westen e 21 Pelz Hosen 28 Pelz Socken 7
Aus unserer Hhteilung für junge Herren

Jackeft Anzüge rrige Stote J Uster Stene e 29 Jaekett Anzüge Se 9

15 Prozent Brmässigang auf alſo Wintor Waren

Aus unserer Abteilung für Herren Kleidung
z gt ne e ge vermieten An Jackett Anzüge Ulster Beinkleider

unt J 1692 an die Saale Zeitg erb

Scrie I 20 00 21 00 Serie l 60Krukenbergſtr 26 Serie U 25 00 Serie U 27 00 Serie 28 n e henI Etage 4 Zim Kch Spſk U Zub Serie II e 35 00 Serie II e 4 35 00 Serie III e a 4 4 25 zmit od ohne Gart 1 4 od früh zu Serie W 45 00 Serie IV 45 00 Serie V 50 Viertetj Ma4 jedes Heſ 68 fm Aue Promenade s u Winter Joppen 7 Winter a hpen 7 50 Herren Stiefel 9 75 Kriegsſahrgang igin /1mit warmem Futter 4 5 mit warmem Futter extra derbe Qualität mI Etage
4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

Dorotheenſtr 4
S Magdeburgerſtr 3 III Et
X vollſtändig neu hergeſt e im ganyen

X oder getellt 5 reſp 8 Zimmer zu

Joſeph v Lauff
2 bewährter Kenner des
Waffenhandwerks ſchil4 gert in fortlaufender Dar

ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu

ren Völkerkampfes Da

I5 Prozent Brmassigung aut alle Sonnhwaren

Aus unserer Hhbteilung für Herren Bedarfsartikel
x FFrumleten S en Farbige Hüte 75 Farbige Oberhemden 90 Wollene Handschuhe O 95 h neben e e ſrterte

r Steife Hütte 95 Oberſemden Wert bis 00 90 Kräftige Hosenträger O 40 i ertvolleadeplatz 1 Bunte Westen 95 r häh alle Farben 95 Seihsibinder neue Farben 60 literariſch wertvo
II Etage Zimmer Küche Zubehör r r e W Taschentücher 209 2 4 v Kriegsbriefe4 heizbare 1 April 1915 Preis 560 M uch Westen 25 Bunte Taschentücher Geh Stöcke für Herren 45Rat daſeidſt part Farbige Garnituren 95 Batist und Leinen 0 40 Leinen Kragenm 3 Stock 00 angeſehener Dichter

Möbſierles Zimmer e end erriet Ausverkauts Waren werden nicht umgetauscht Ernſt Zahn
Dorotheenſtr 4 II T Der Gerngroßein humoriſt Roman vonOffene StellenMännliehe t 22 Rud Hresberder HerzoginKontorist zahlreiche Novellen Ert a u a 3 zählungen S undW a an Rndelf Moſſe änterhaltende rtikel uſwHalle S Prächtiger BilderſchmucChauffe u Grösstes Bekleidungshaus am Platze für Herren und Rnaben el v de

mit längerer h ehiht auch direktS raheche uſtalt inWaſch maſchine a 12 Mt u Dienrei gen jed Arr mm
verfſauſen Lefſſingſtraße lan F Grube Reichardtſtr 8

Lehr lin C GäGGGGoGoSeeT ſt
h gejundes neurs Jahr BrennholzNerkaur en Paul Sonntag i Fa Jul Hofſmann Gasthaus Büschelort der Arbettsſtätte der Ev Stadt

geſucht Angebote unter R 1677 Zum Jahreswechsel wunscht allen werten Gästen Freun miſſion Weidenplan san die Exped d Zig erbeten z Zt Schützengraben Aordflandern den und Bekannten Telephon 1036 von 2geſchloſſen

ir rin Haus und wen T r 1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mkgeräte ſowie h che L e h r I i n g r gute Schläger zu ein fröhliches Neujahr 30 Körbe 11 50 Witt frei ino Haus
ich zu Oſtern einen vertk Wilbelmſtr Gartenh II r R Modler zurzeit im Felde Frau M Modler Nur autes Kiefer uholza Henh Poſtſtraße
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